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Presseinformation

Fußball-Seh-Meisterschaft 2008 entschieden- 

KGS-Titel geht nach Niederkassel
Berlin, 06. August 2008 (KGS) – Am 5. August zeichnete das Kuratorium Gutes Sehen (KGS) in Niederkassel den Gewinner der Fußball-Seh-Meisterschaft 2008 aus: Die Kicker des TuS Mondorf sind Seh-Meister und haben eine Trainingseinheit mit dem ehemaligen Bundesliga-Trainer 
Aleksandar Ristic gewonnen. Ziel der KGS-Aktion war es, die Bevölkerung auf die Bedeutung guten Sehens  aufmerksam zu machen. 

Unter dem Motto „Nur wer scharf sieht, kann auch scharf schießen“ wurde vom 17. April bis zum 30. Juni die zweite Fußball-Seh-Meisterschaft ausgetragen. Bei dem KGS-Wettbewerb ging es nicht um die meisten Tore, sondern um den schärfsten Blick. DFB-Präsident Dr. Theo Zwanziger unterstützte die KGS-Initiative und rief alle Fußball-Teams auf, ebenfalls ihr Sehvermögen überprüfen zu lassen. Dem guten Vorbild von Traditionsvereinen wie Fortuna Düsseldorf, Dynamo Dresden, Union Berlin sowie des U18-Fußball-Nationalteams folgend, ließ auch die erste Männermannschaft des TuS Mondorf ihre Seh-Leistung genauer unter die Lupe nehmen. Mit 428 Punkten gehörten die Kicker zu den elf bestsehenden Teams der diesjährigen Meisterschaft, unter denen Hauptpreis und Siegertitel verlost wurde. Außerdem hatte die Elf auch das nötige Quäntchen Glück: Nun darf sich die Mannschaft neben Pokal und Titel „Seh-Meister des Jahres 2008“ über eine Trainingseinheit mit dem ehemaligen Bundesliga-Trainer Aleksandar Ristic freuen. Da jeder Sehtest ein Gewinn für die Teilnehmer ist, verloste das KGS unter allen teilnehmenden Mannschaften zudem elf Trikotsätze.  

Regelmäßige Sehtests

Hintergrund der Aktion ist ein ernstes Anliegen: Die Sehkraft lässt mit dem Alter schleichend und unmerklich nach. Viele Menschen sind mit nicht optimal korrigierten Augen unterwegs – auf dem Sportplatz und im Alltag. Daher sollte die Öffentlichkeit mit der Fußball-Seh-Meisterschaft für die Bedeutung guten Sehens sensibilisiert werden. „Der Wettbewerb sollte Anreiz sein, die eigene Sehkraft unter die Lupe zu nehmen. Denn nur mit 100 Prozent Sehkraft sind auch 100 Prozent Leistung möglich“, so Kerstin Kruschinski vom KGS.
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